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Kindertagespflege-Anfrage der CDU-Fraktion vom 26.05.2025 
 
Der Sachverhalt wird zur Kenntnis genommen. 
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Sachverhalt: 
Mit Anfrage vom 26.05.2025 stellt die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Eschweiler verschiedene Fragen zum 
Bereich der Kindertagespflege, die nachfolgend beantwortet werden. Auf die regelmäßigen Berichte und 
Erläuterungen im Fachausschuss wird ergänzend verwiesen. Die Kindertagespflege ist durch ihr familiennahes 
Umfeld insbesondere im Bereich U 3 eine wichtige Säule einer bedarfsgerechten Kindertagesbetreuung in 
Eschweiler. Die jährliche Fortschreibung des Jugendhilfeplanes Teilbereich Kindertagesstätten/Kindertagespflege 
wurde im Jugendhilfeausschuss beschlossen (Vorlage 001/25). 
 
 
1. Wie viele Tagespflegepersonen haben seit Januar 2024 ihre Tätigkeit in Eschweiler beendet? Bei wie vielen ist 

mit einer Beendigung in den nächsten Monaten zu rechnen? 
 

Im Zeitraum Januar 2024 bis einschließlich 30.05.2025 haben insgesamt zehn Kindertagespflegepersonen ihre 
Tätigkeit beendet. Gleichzeitig konnten im selben Zeitraum sieben neue Kindertagespflegepersonen für die 
Kindertagespflege in Eschweiler gewonnen werden, wobei insgesamt zwei Großtagespflegestellen zusätzlich 
entstanden sind. Zwei Kindertagespflegepersonen, die vorher in ihren privaten Haushalten betreut haben, sind seit 
Sommer 2024 im Vertretungsstützpunkt tätig. Aktuell beabsichtigen nach derzeitigem Kenntnisstand noch vier 
weitere Kindertagespflegepersonen ihre Tätigkeit zu beenden. Trotz Rückgang der Kindertagespflegestellen ist 
das Angebot auskömmlich, es liegen keine offenen Anfragen vor. 
 
Die Anzahl der ihn Eschweiler tätigen Kindertagespflegepersonen stellte sich in den letzten Jahren wie folgt dar: 
 

August 2020 54 Kindertagespflegepersonen 

August 2021 56 Kindertagespflegepersonen 

August 2022 53 Kindertagespflegepersonen 

August 2023 53 Kindertagespflegepersonen 

August 2024 51 Kindertagespflegepersonen 

August 2025 voraussichtlich 48 Kindertagespflegepersonen 

 

 

2. Bitte nennen Sie den Stand der Kindertagespflegepersonen und –plätze zum 01.03.2024 und 01.03.2025. 
 

Zum 01.03.2024 waren bei 52 tätigen Kindertagespflegepersonen 234 Plätze in der Kindertagespflege belegt 
(davon wurden 29 Plätze von Kindern aus anderen Kommunen in Anspruch genommen). Zum 01.03.2025 waren 
bei 47 tätigen Kindertagespflegepersonen 204 Plätze in der Kindertagespflege belegt (davon wurden 24 Plätze von 
Kindern aus anderen Kommunen in Anspruch genommen). Da Kindertagespflegepersonen selbstständig tätig sind, 
können sie auch Kinder aus anderen Kommunen in die Betreuung aufnehmen. Die Finanzierung dieser Plätze 
erfolgt dann durch die Nachbarkommunen, in der die Familien der Tagespflegekinder leben. 
 
 
3. Welche Hauptgründe wurden gegenüber der Verwaltung für das Aufgeben der Tätigkeit benannt? 

 
Kindertagespflegepersonen sind selbstständig tätig und nicht verpflichtet, der Verwaltung Gründe für eine 
Beendigung ihrer Tätigkeit zu benennen. Nichtsdestotrotz erhält die Fachberatung Kindertagespflege durch den 
regelmäßigen Austausch immer wieder Informationen zu den vielfältigen Motivationslagen zur Beendigung der 
Tätigkeit. Die vorliegenden Rückmeldungen sind sehr vielschichtig und individuell. Angeführt wurden unter 
anderem gesundheitliche Gründe, das Streben nach finanzieller Absicherung durch den Wechsel in ein 
Angestelltenverhältnis und der Wunsch sich beruflich zu verändern. 
Vereinzelt wurden auch die Qualifikationsanforderungen entsprechend den Richtlinien zur Kindertagespflege als 
Herausforderung betrachtet, die am 17.09.2024 vom Jugendhilfeausschuss einstimmig beschlossen wurden und 
die einen einheitlichen Qualifizierungsstandard in Eschweiler etablieren sollen. Die Anpassung der Richtlinien, 
welche den Kinderschutz stärken soll, orientiert sich an Vorgaben des §21 KiBiz, die am 01.08.2022 in Kraft 
getreten sind. Dabei wird hier die gemeinsame Empfehlung der Arbeitsgemeinschaft der kommunalen 
Spitzenverbände NRW der Landesjugendämter (LVR, LWL) und des Ministeriums für Kinder, Jugend, Familie, 
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Gleichstellung, Flucht und Integration des Landes NRW zu den geforderten Qualifikationsanforderungen 
umgesetzt.  
 
Eltern haben einen Anspruch auf eine gute, qualifizierte und verlässliche Betreuung. Hierzu gehört die Sicherung 
des Kindeswohls, der Schutz vor Gewalt und die Umsetzung des Bildungsauftrags gleichgestellt zu den 
Kindertageseinrichtungen. In der Kindertagespflege ist dies in besonderem Maße von Bedeutung, da die 
Kindertagespflegepersonen überwiegend alleine tätig sind mit Kindern, die aufgrund ihres Alters von 0-3 Jahren 
besonders schutzbedürftig sind.  
Der Großteil der Kindertagespflegepersonen beendete die Tätigkeit auf eigenen Wunsch hin. In Einzelfällen kam 
es auch zum Entzug der Pflegeerlaubnis aufgrund von erheblichen Pflichtverletzungen. 
 
 
4. Wie reagiert die Stadt auf den Rückgang – gibt es konkrete Maßnahmen zur Stabilisierung und Unterstützung 

aktiver Kindertagespflegepersonen? 
 

Die Situation der Kindertagespflege in Eschweiler ist als langjährig stabil zu betrachten. Als unmittelbare 
Schnittstelle im Jugendamt steht die Fachberatung Kindertagespflege den Kindertagespflegepersonen mit ihren 
jeweiligen Ansprechpersonen zur Verfügung. Neben räumlichen, finanziellen und rechtlichen Fragestellungen 
stehen dabei insbesondere pädagogische Fragestellungen der Kindertagespflegepersonen im Vordergrund. Der 
Fachberatung kommt zudem eine Schlüsselfunktion bei der Qualitätssicherung und –entwicklung sowie bei der 
Begleitung der Umsetzung des Bildungsauftrags unter besonderer Beachtung des Kinderschutzes zu.  Seit dem 
letzten Jahr wurde zudem ein Vertretungsstützpunkt eingerichtet, der eine verlässliche Betreuung der Kinder auch 
bei Erkrankung der Kindertagespflegepersonen sicherstellt. Die Kindertagespflegepersonen des 
Vertretungsstützpunktes werden ebenso durch die Fachberatung begleitet und unterstützt.  Es finden jährlich vier 
Austauschtreffen mit den Kindertagespflegepersonen und der Fachberatung statt. Diese dienen dem 
Fachaustausch und der Vernetzung der Kindertagespflegepersonen. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, 
aktuelle Themen und Fragestellungen auszutauschen. Aufgrund der Aufgabentypischen Fluktuationen ist das 
Jugendamt laufend an Bewerbungen von Personen interessiert, die sich als Kindertagespflegeperson qualifizieren 
lassen möchten. Regelmäßig melden sich Interessierte, die von der Fachdienststelle auf dem Weg zur qualifizierten 
Kindertagespflegeperson unterstützt und begleitet werden. Zudem wählen die Kindertagespflegepersonen zwei 
Sprecher*innen aus ihrer Mitte, die vertrauensvoll mit der Fachberatung im engen Austausch stehen. Mit den 
Sprecher*innen besteht ein Austausch über Unterstützungsbedarfe und Optimierungsmöglichkeiten für die 
Zusammenarbeit. Weiterhin nehmen die Sprecher*innen am Jugendhilfeausschuss und der Arbeitsgemeinschaft 
§78 teil.  
 
 
5. Welche Schritte unternimmt die Stadt derzeit, um neue Kindertagespflegepersonen zu gewinnen und für die 

Tätigkeit zu qualifizieren? 
 

Die Aufrechterhaltung einer bedarfsgerechten Kindertagesbetreuung ist eine wichtige Zielsetzung der Stadt 
Eschweiler. Dabei kommt neben den Kindertageseinrichtungen der Kindertagespflege eine besondere Rolle zu. 
Gerade Eltern mit kleinen Kindern wünschen sich eine familiennahe Betreuung für ihre Kinder, die den 
Bedürfnissen der Eltern nach flexiblen Betreuungszeiten und individueller Betreuung entgegenkommt. Damit die 
Kindertagespflegestellen optimal betreut werden, verfügt die Fachberatung Kindertagespflege über ein Team von 
insgesamt vier Personen. Hierdurch wird gewährleistet, dass ein regelmäßiger Austausch im Rahmen von 
Hausbesuchen stattfindet. Dabei werden auch die Handlungsempfehlungen zum Kinderschutz umgesetzt. Um 
Kindertagespflegepersonen in ihrer persönlichen und fachlichen Kompetenz zu fördern und zu stärken, werden 
über die persönliche Unterstützung hinaus auch Fortbildungen mit und durch die VHS Eschweiler entwickelt und 
angeboten. Aufgrund der aufgabentypischen Fluktuationen ist das Jugendamt laufend an Bewerbungen von 
Personen interessiert, die sich als Kindertagespflegeperson qualifizieren lassen möchten. Für den 20.09.2025, 
anlässlich des Weltkindertages, ist ein Informationstag zur Kindertagespflege gemeinsam mit den 
Kindertagespflegepersonen in Vorbereitung. Hierzu sind interessierte Familien eingeladen, sich über die 
Betreuungsform zu informieren. Gleichzeitig können Personen, die sich für die Aufgabe der Kindertagespflege 
interessieren beraten lassen.  
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Finanzielle Auswirkungen: 
Haushaltsmittel für die Leistungen und andere Aufgaben stehen in der Haushaltssatzung 2025/2026 unter dem 
Produktbereich 063610101 – Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespflege - zur Verfügung. 
 
 
 
Personelle Auswirkungen: 
Die Abwicklung erfolgt durch Personal der Abteilung 510 – Kinder- und Jugendförderung, 
Kinderbetreuungsangelegenheiten 
 
 
 
Anlagen: 
Anlage-Antrag der CDU-Fraktion v. 26.05.2025 
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